
Wie kommt es überhaupt zur Stellung eines
Problems, nämlich dazu, daß uns das frag-
lich gewordene auch des Fragens würdig
erscheint? Was ist für die Lösung eines Pro-
blems relevant? Wann erscheint es uns als
für unsere Zwecke ›hinreichend‹ gelöst, so
daß wir weitere Untersuchungen abbrechen?
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